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In Wettmar hat das 115. Vplks- und Schützenfest am

gestrigen Freitag, 256. Mai 2017, begonnen. Traditionell

haben die neuen Majestäten ihre Insignien bekommen.

Doch das Wort Tradition hatte nicht in der Proklamation

seinen Sinn.Es fing bereits damit an, dass der

stellvertretende Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft

Burgwedeler Schützenvereine, Volker Speckmann, die

beiden Stadtkönige aus Wettmar, Stadtjugendkönigin

Sandra Krüger und Stadtjuniorenkönig Simon Bäßmann,

nach traditioneller Art mit einem dreifach "Gut Schuss"

von den mehr als 150 Gästen im Festzelt gratulieren

lassen wollte. Ein lautes "Nein" macht klar: Die Tradition

in Wettmar sieht ein "Gut Ziel" vor und so vermischte

sich beides bei der anschließenden Gratulation. Daraus

gelernt ging der Präsident des Kreisschützenverbandes

(KSV) Burgdorf, Werner Bösche, bewusst diplomatischer vor, als er verdiente Mitgliedes des Schützenvereins "Gut Ziel"

Wettmar mit Ehrennadeln ausgezeichnet hatte: "Wir gratulieren zunächst mit einem dreifachen 'Gut Schuss' und danach mit

einem dreifachen 'Gut Ziel'", erklärte er, um nicht den Zorn der Wettmaraner Schützen auf sich zu ziehen. Zuvor hatte er

Gisela und Andreas Genske mit der Silbenen Ehrennadel und Elly Weigt mit der Goldenen Ehrennadel des KSV, Dietlinde

Rieckenberg mit der Silbenern Verdienstnadel des Niedersächsischen Sportschützenverbandes und Gisela Wimmer mit der

Ehrennadel in Gold des Regionsfachverbandes Schießsport ausgezeichnet. Alle bekamen die Auszeichnungen, weil sie sich

vielseitig für den Verein und den Schießsport eingesetzt hatten. "Der Schützenverein Wettmar ist in der Tradtionsebene

ganz weit vorne", erklärte der KSV-Präsident vorher. Viele Stadt-, Kreis- und Landeskönige kamen in der Vergangenheit aus

Wettmar, gerade in diesem Jahr wird erneut eine Landeskönigsscheibe beim Festumzug am Sonntag ab 12:30 Uhr beim

ehemaligen Vorsitzenden des Vereins, Andreas Genske, aufgehängt, der den Titel des Landeskönigs in den Burgwedeler

Ortsteil holte.Vor den Ehrungen mit anschließendem Tanz im Festzelt hatte die 1. Vorsitzende Christa Krüger durch die

Proklamation mit gleichzeitigem Königsessen geführt. Sie begrüßte neben dem Landtagsabgeordneten Rainer Fredermann

und dem stellvertretenden Burgwedeler Bürgermeister Thorsten Rieckenberg den Ortsbürgermeister Erwin Fette, seinen

Stellvertreter Michael Kranz, Ortsbrandmeister Karsten Weigt und Stellvertreter Ingo Bähre, den 1. Vorsitzenden des

Schützenvereins Kleinburgwedel Volker Speckmann sowie Abordnungen der Schützenvereine aus Engensen,

Großburgwedel und Neuwarmbüchen. Für die musiklaimusiklaische Umrahmung sorgte der Feuerwehrmusikzug.Mit der

Proklamation begann die Regentschaft der neuen Majestäten: Kinderkönig ist nun Finn Longerich, Jugendkönig Marian

Krüger, Juniorenkönigin Anna-Martha Bergmann, Volkskönig Rainer Fredermann, Schützenkönigin Gisela Oelsner und

Schützenkönig Walter Fichnter. Die Glücksscheibe gewann Marina Reinike und den Jörg Ahrend Pokal bekam Walter

Fichnter überreicht. Den Schausteller Pokal gewann Sven Wimmer, den Apollo Pokal Dennis Seeger und den Kinderpokal

Bogen erhielt Luca Longerich. Beim Schießen um den Schützenfestpokal setzte sich die Mannschaft IWU 2 bestehend aus

Andreas Genske, Bastian Kroll, Dirk Flotho und Jörg Szillat durch. Zudem bekam auch Schausteller Jörg Ahrend ein

Präsent: Er ist seit 40 Jahren der Schausteller der Schützen in Wettmar.Das Volks und Schützenfest wird am heutigen

Abend mit Tanz im Zelt weitergehen. Am morgigen Sonntag, 28. Mai 2017, beginnt der Tag um 11 Uhr mit dem

Zeltgottesdienst, anschließend werden ab 12 Uhr die am Festzug teilnehmenden Gastvereine begrüßt, ehe sich der

Gisela Oelsner wurde als neue Schützenkönigin proklamiert.Foto: Bastian Kroll  
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Festumzug um 12:30 Uhr in Bewegung setzen wird. Ab 15 Uhr wird zur Kaffeetafel im Festzelt eingeladen. Die

Musikkapellen werden hierzu aufspielen. Anschließend gibt es erneut Tanz mit einem Diskjockey.


